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Niederschrift 
 
über die 6. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wobbenbüll am  
7. Juli 2014 im Bürgerhuus in Wobbenbüll. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 23.10 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Reinhold Schaer 
2. Gemeindevertreterin Kerstin Sievertsen 
3. Gemeindevertreter Jürg Petersen 
4. Gemeindevertreter Michael Wieck 
5. Gemeindevertreterin Inke Nissen 
6. Gemeindevertreter Helmut Hinrichs 
7. Gemeindevertreter Stefan Nissen  ab 21:50 Uhr 
8. Gemeindevertreterin Margret Wiemann 
 
Entschuldigt fehlt: 

Gemeindevertreter Jan Maart 
 
Außerdem sind anwesend: 

Lisa Sosnowsky, Schriftführerin, Amt Nordsee-Treene 
sowie 3 Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 5. Sitzung am 12.5.2014 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Wirtschaftswegeunterhaltung - Abschluss eines neuen Vertrages mit dem Kreis 
7. Jahresrechnung 2013 

a. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 

 
Nicht öffentlich 
8. Baurechtliche Angelegenheiten 
9. Personalangelegenheiten 
 
 
Bürgermeister Reinhold Schaer eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Wobbenbüll. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht 
erhoben. Der Gemeindevertretung Wobbenbüll ist beschlussfähig. 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       

 

 Kerstin Sievertsen erkundigt sich, wie weit man schon mit den Piktogrammen vorange-
schritten sei. Diese sollen nach Abschluss der Arbeiten der Firma Hachmann erstellt 
werden, erklärt Bürgermeister Schaer. 

 Des Weiteren fragt Kerstin Sievertsen an, ob denn die Bürgersteigabsenkung Ecke 

Deckersweg / Borgerweg noch nicht fertig sei. Hier erklärt Bürgermeister Schaer, dass 
dieses noch gemacht werden muss. 
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2. Feststellung der Niederschrift über die 5. Sitzung am 12.5.2014       

 

 Zu TOP 8 erkundigt sich Kerstin Sievertsen, ob die §§ 1 und 4 noch korrigiert wurden. 
Bürgermeister Schaer erklärt, dass dieses erledigt sei und die Satzung auch schon korri-
giert ausgehängt wurde. 

 Zu TOP 10 fragt Gemeindevertreter Jürg Petersen, ob der Traktor schon gekauft wurde. 
Hier teilt Reinhold Schaer mit, dass dieser zum genannten Preis gekauft wurde und man 
mit der Wahl des Traktors zufrieden ist. 

 Des Weiteren erkundigt sich Jürg Petersen, ob es Neuigkeiten zum Buswartehäuschen 
Richtung Nordstrand gibt. Laut Bürgermeister Schaer wurde der Bürgermeister von 
Nordstrand mündlich über den Beschluss der Gemeinde informiert, darauf folgte jedoch 
noch keine Rückmeldung.  

Mit diesen Anmerkungen wird die Niederschrift einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters       

 

 Das Verkehrszeichen im Deckersweg sollte auf Anweisung des Kreises entfernt wer-

den. Hiergegen legte die Gemeinde Widerspruch ein. Der Widerspruch wurde jetzt durch 
den Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr abgewiesen. Mit Herrn Magnussen vom 
Ordnungsamt wird versucht, eine andere Lösung (eventuell ein anderes Schild) zu fin-
den. Jedoch wurde noch keine passende Alternative gefunden. 

 Die LED-Umrüstung ist abgeschlossen. Leider wurde bei der Abnahme festgestellt, 

dass ca. 7 Lampen schon abblättern. Die Firma Neon Hansen soll alle Lampen bis Ende 
September noch einmal überprüfen. Dieses Problem sei bei den Lampen wohl schon be-
kannt. Bei der Schlussrechnung, wurde eine Sicherheitsleistung von ca. 1.000 € einbe-
halten.  

 Laut Zeitungsberichten strukturiert die Nord-Ostsee-Sparkasse ihr Filialnetz. U.a. soll 
auch die Filiale in Hattstedt geschlossen und nur noch ein Selbstbedienungsautomat zu 

Verfügung gestellt werden. Am 20.6.14 fand eine Zusammenkunft mit der Nospa statt, 
wo erläutert wurde, weshalb eine Schließung notwendig ist. Leider konnte eine Schlie-
ßung nicht mehr verhindert werden. Die Gemeindevertretung drückt ihren Unmut aus. 

 Am 5.6.14 wurde in das Bürgerhuus eingebrochen und eine Musikanlage geklaut. Die 

Reparatur des Fensters und der Ersatz der Anlage läuft über die Versicherung. 

 Das Ringreiten fand am 17.5.14 statt, es waren 20 Reiter anwesend. 

 Eine Pumpenstörung am 18.5.14 im Deichweg konnte durch Claus Boyens behoben 
werden. 

 Ein Wasserrohrbruch in der Dorfstraße konnte am 19.5.14 durch den Wasserverband 

behoben werden. 

 Am 25.5.14 fand die Europawahl statt, die Wahlbeteiligung in Wobbenbüll lag bei 52 %. 

 Die Firma Hansen war am 20.6.14 aufgrund der Reparatur einer Pumpenstörung in der 

Dorfstraße 1 vor Ort. 

 Die FF Hattstedt-Wobbenbüll hat sich der Leistungsbewertung „Roter Hahn, Stufe 2“ 

unterzogen. Die benötigte Punktzahl wurde problemlos erreicht. 

 Beim Stadtverkehr durch die Fa. Autokraft wurde das Defizit bis 2012 von den Gemein-

den und dem Kreis getragen. Seit 2013 hat der Kreis sich zurückgezogen und das Defizit 
muss allein durch die Gemeinden gedeckt werden. Im Jahr 2013 beliefen sich die Kosten 
für die Gemeinde Wobbenbüll auf 8.800 €. Die Gemeinde Mildstedt möchte jetzt jedoch 
einen anderen Verteilungsschlüssel der Kosten anregen. Es soll nicht mehr nach der 
Einwohnerzahl abgerechnet werden, sondern nach den gefahrenen Kilometern. Nach ei-
ner vorläufigen Berechnung würde Wobbenbüll ca. 50.000 € tragen müssen. Die Ge-
meinde Mildstedt will den Vertrag wohl noch nicht gleich kündigen, es sollen erst weitere 
Gespräche nach den Sommerferien folgen. Die durch den geänderten Verteilungsschlüs-
sel entstehende Summe wäre von Wobbenbüll so nicht tragbar. 
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 Durch die Bürgerbreitbandnetzgesellschaft (BBNG) muss demnächst eine Informati-

onsveranstaltung erfolgen. Die BBNG ist auf „Geldsuche“ und die Kommunen sollen 
mind. 25 % Eigenkapital stellen. Das Amt müsste demnach 3.055.870 € bis 2021 stellen. 
Dieses soll in der nächsten Amtsausschusssitzung besprochen werden.  

 Der Infokasten Ecke Schachtweg/Borgerweg muss teilweise erneuert werden. Der 

beauftragte Tischler hat auch auf Nachfrage nichts gemacht. Nun soll die Firma Schulz 
ein Angebot abgeben. 

 Auf dem Spielplatz ist eine teilweise Erneuerung eines Spielgeräts nötig. 

 Es wurde angefragt, ob auf dem Bolzplatz auch zwei kleine Tore aufgestellt werden 

könnten. Diese würden ca. 800 € pro Stück kosten. Ein TÜV-Beauftragter soll gefragt 
werden, ob dieses nicht auch selbst gebaut werden kann. 

 Am 23.8.14 findet das Dorffest statt. 

 Die Seniorenadventsfeier ist am 12.12.14. 

 Die Aktion sauberes Dorf findet am 28.3.15 statt. 

 
 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden       

 

 Kindergartenausschuss (Kerstin Sievertsen) 

Der Kindergartenausschuss tagte am 3.7.14. Es liegen folgende Kinderzahlen vor: 
Aktuell      ab Sommer 2014 
An de Kark  21 + 18  20 + 16 
Arche Noah  20 + 19  20 + 17 
Brückengruppe groß 21 + 1 aus AN  19 
Brückengruppe klein 19   19 
Flohkiste   10   9 (ab Okt. 2014) 
Rappelkiste    6   9 (ab Okt. 2014) 
Hokus-Pokus-Gruppe 19   23  
 
Der Kindergarten Arche Noah erhält 10 zusätzliche Stunden. Dies wird zu Mehraufwen-
dungen bei den Personalkosten von rund 14.500 € führen. Jedoch ist anzumerken, dass 
der bisherige Personalschlüssel von 1,5 zu klein für die Gruppen ist. Des Weiteren wur-
den 2 neue Schließtage beschlossen. Zur Zeit wird das Mittagessen aus Riddorf für 2,50 
€/Essen bezogen. Da der Betreuungsaufwand währende der Mittagszeit extrem hoch ist, 
soll eine zusätzliche 400 €-Kraft hinzukommen. Der Krankenstand ist bei den Erziehern 
momentan ziemlich hoch, momentan müssen 22,5 Stunden aufgefangen werden. Zur 
genaueren Erläuterung des Bedarfs und die Entwicklung der Kindergartengruppen soll 
Jutta Gautsch eingeladen werden. 
 

 Finanzausschuss (Jürg Petersen) 

Im Haushalt 2014 liegen bisher keine Veränderungen oder Abweichungen vor. 
 

 Wege- und Kanalisationsausschuss (Jürg Petersen) 
Im Borgerweg rutschen Teile des Weges und die Grabenkanten ab. Durch das Einsetzen 
von Leitplanken soll der Graben abgestützt werden. In Wobbenbüllfeld soll demnächst 
der Graben ausgebaggert werden. Morgen (am 8.7.14) soll der Deichweg abgenommen 
werden. 

 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
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6. Wirtschaftswegeunterhaltung - Abschluss eines neuen Vertrages mit dem Kreis       

 
Bürgermeister Schaer erläutert den bisherigen Sachstand und den Vertragsentwurf, der allen 
Mitgliedern der Gemeindevertretung vorliegt.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Vertrag mit dem Kreis zur Wirtschafts-
wegeunterhaltung wie vorliegend abzuschließen. 
 
 
7. Jahresrechnung 2013 
a. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung       

 
Gemeindevertreterin Margret Wiemann berichtet über die Prüfung der Jahresrechnung vom 
27.5.2014. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von insgesamt 36.058,61 
Euro werden einstimmig genehmigt. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Jahresfehlbetrag von 50.209,82 € auf 
die Bilanzposition „vorgetragener Jahresfehlbetrag“ umzubuchen. Die Summe der vorgetra-
genen Fehlbeträge beläuft sich dann auf 96.606,37 €. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird einstimmig für die nächsten TOP ausgeschlossen. Die Zuhörer 
verlassen den Raum. 
 
Nicht öffentlich: 

 
8. Baurechtliche Angelegenheiten       
 

 ….. 
 
 
Bürgermeister Schaer stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Be-
schlüsse bekannt. 

 
Bürgermeister Schaer bedankt sich bei allen Anwesenden für die rege Mitarbeit und schließt 
die Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
 
 
 

Bürgermeister      Protokollführerin 


